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Luzerner Fasnächtler werben für die Schweiz
in Chicago

(PD)

BESUCH ⋅ An den St. Patrick’s Day Parades in Chicago wurde ausgelassen
gefeiert. Mittendrin die Luzerner Noggeler und der «Mayor of Lucerne».

Niels Jost

Vor einem Monat endete in Luzern die diesjährige Luzerner Fasnacht. Nicht aber für die
Guuggenmusig Noggeler aus Luzern. Diese hatte am letzten Wochenende noch Auftritte und zwar in
den USA an den Festlichkeiten zum irischen Nationalfeiertag, dem St. Patrick’s Day. Die 50köpfige
NoggelerDelegation reiste für knapp eine Woche in die drittgrösste Stadt der Vereinigten Staaten,
nach Chicago.

Bereits der neunte ChicagoTrip

«Wir repräsentierten die Region Luzern und zeigten, was wir kulturell zu bieten haben», sagte
NoggelerSprecher Guido Korner, den wir gestern telefonisch in Chicago erreichten. «Natürlich war
es für uns auch ein einmaliges Erlebnis.» Für die Noggeler war es bereits der neunte Ausflug nach
Chicago, denn die Metropole fern des Atlantiks ist seit 1998 Partnerstadt von Luzern.



Auch Stapi Roth in der «Sistercity»

Aus diesem Anlass reiste auch der Luzerner Stadtpräsident Stefan Roth in offizieller Mission für
sechs Tage in die USA. Als «Mayor of Lucerne» warb er an den Feierlichkeiten zum St. Patrick’s Day
vor grossem Publikum für die touristischen Vorzüge von Luzern zusammen mit der Guuggenmusig.

Roth traf sich auch mit vielen Persönlichkeiten, tauschte sich über Technologietransfer, Wirtschaft,
Bildung und Kultur aus und stärkte so die Beziehung zwischen den beiden «Sistercities». Dies war
vom Stab des Stadtpräsidiums gestern in Luzern zu erfahren. Die Noggeler und Roth reisten zwar
getrennt an, aber: «An diversen Auftritten repräsentierten wir die Schweiz gemeinsam», so Korner.
«Wir erfahren hier in Chicago eine grosse mediale Aufmerksamkeit.»

Dass die Fasnächtler aus Luzern nicht nur zum Vergnügen zum Lake Michigan reisten, zeigt ihr dicht
gedrängtes Programm: Neben Auftritten in diversen Lokalitäten liefen die Noggeler auch an zwei
grossen St. Patrick’s Day Parades mit und brachten so ein Stück Luzerner Fasnacht in die USA. «Alle
unsere Auftritte kamen super an», so Korner. «Die Leute fragten uns neugierig über unsere
Instrumente und Grende aus.»

Eher wie 1. August

Obwohl die fasnächtliche Stimmung der Noggeler gut ankam, werde die Luzerner Fasnacht wohl
kaum nach Chicago «exportiert» werden, sagte Korner. Zwar nehmen an den Paraden auch festlich
geschmückte Umzugswagen teil; hier hört die Gemeinsamkeit aber auf. «Die teilnehmenden Gruppen
setzen sich aus Berufsgattungen zusammen, etwa der Feuerwehr mit ihrer Feuerwehrmusik; dazu
kommen viele PipeBands», sagte Korner. «Mit der Fasnacht lässt sich der St. Patrick’s Day nicht
vergleichen eher noch mit dem 1. August, da auch hier viele Fähnchen geschwungen werden.
Allerdings ist in Chicago alles sehr viel grösser und grüner.»

Niels Jost
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